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Digitaler Meilenstein: GVG Glasfaser schließt eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau in der 

hessischen Wetterau erfolgreich ab 

Mit der Fertigstellung des Glasfasernetzes in Wölfersheim ist das Ausbauprojekt der GVG Glasfaser in der 

Wetterau weitestgehend abgeschlossen. Rund 10.000 Wohn- und Geschäftseinheiten in Münzenberg, 

Rockenberg und Wölfersheim können nun auf das zukunftssichere FTTH-Glasfasernetz zugreifen. 

23.09.2026, Kiel/Münzenberg/Rockenberg/Wölfersheim. Mit der erfolgreichen Fertigstellung 

des Glasfaserausbaus in Wölfersheim hat die GVG Glasfaser ihr bislang größtes 

Infrastrukturprojekt in Hessen erfolgreich abgeschlossen. Nachdem die Netze in Münzenberg 

und Rockenberg bereits seit einiger Zeit zuverlässig in Betrieb sind, steht nun auch in 

Wölfersheim das moderne Glasfasernetz flächendeckend zur Verfügung. Damit können 

insgesamt rund 10.000 Wohn- und Geschäftsadressen in den drei Kommunen im Wetteraukreis 

auf ultraschnelle Internetanschlüsse zugreifen. 

Die Produkte der GVG-Marke teranet bieten Internetgeschwindigkeiten von derzeit bis zu  

1 GBit/s. Telefonie und Fernsehen in höchster Qualität sind über die reinen Glasfaseranschlüsse 

bis direkt ins Gebäude (FTTH – fibre to the home) ebenfalls verfügbar. 

„Mit der flächendeckenden Verfügbarkeit reiner Glasfaser haben wir unsere Gemeinden fit für 

die digitale Zukunft gemacht und ihre Attraktivität als Wohn- und Wirtschaftsstandort in der 

Wetterau nachhaltig gestärkt“, sind sich Dr. Isabell Tammer (Bürgermeisterin Münzenberg), 

Olga Schneider (Bürgermeisterin Rockenberg) und Eike See (Bürgermeister Wölfersheim) einig. 

„Es ist gut zu wissen, dass wir mit der GVG Glasfaser einen zuverlässigen Partner für dieses 

wichtige Infrastrukturprojekt an unserer Seite haben.“ 

Die GVG Glasfaser hat den Ausbau in der Wetterau vollständig eigenwirtschaftlich, also ohne 

Inanspruchnahme öffentlicher Fördermittel, realisiert. Das Projekt ist das größte 

zusammenhängende Ausbaugebiet des Unternehmens in Hessen. Allein in Wölfersheim wurden 

rund 90 Kilometer Glasfasertrasse verlegt. Über das gesamte Ausbaugebiet in Münzenberg, 

Rockenberg und Wölfersheim erstreckt sich das Netz von teranet über insgesamt 160 Kilometer 

Glasfasertrasse. Die Versorgung erfolgt über sechs Technikzentralen (PoPs – Points of 

Presence), von denen aus die Lichtsignale bis in die einzelnen Straßen und schließlich bis direkt 

in die Häuser, Wohnungen und Unternehmen verteilt werden. 

Anspruchsvolle Bauarbeiten erfolgreich gemeistert 

Der Ausbau stellte alle Projektbeteiligten vor zahlreiche technische und bauliche 

Herausforderungen. Neben mehreren Bahnquerungen sowie der Querung einer 

Bundesautobahn mussten insbesondere in Wölfersheim verschiedene unterirdisch verlaufende 

Bachsysteme berücksichtigt werden. Zusätzlich erschwerten notwendige 

Kampfmittelbeseitigungen und die teilweise stark lehmhaltigen Bodenverhältnisse die 

Tiefbauarbeiten. Das Projekt brachte an vielen Stellen einen zusätzlichen Mehrwert für die 

Bürgerinnen und Bürger: So wurden zahlreiche Pflasterflächen nach Abschluss der Arbeiten 

vollständig erneuert. Dadurch entstand neben der zukunftsfähigen digitalen Infrastruktur auch 

eine sichtbare Aufwertung des Ortsbildes in verschiedenen Bereichen. 



  

 
  

 

„Mit dem Abschluss in Wölfersheim haben wir ein wirklich umfangreiches Infrastrukturprojekt 

erfolgreich zu Ende geführt“, sagt Michael Hegemann, Geschäftsführer (COO) der GVG 

Glasfaser. „Dass heute insgesamt rund 10.000 Adressen in der Wetterau Zugang zu echter 

Glasfaser haben, ist das Ergebnis intensiver Planung, enger Zusammenarbeit mit den 

Kommunen und einer starken Leistung aller beteiligten Partner. Wir bedanken uns ausdrücklich 

bei den Kommunen sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern für ihr Vertrauen und ihre Geduld 

während der Bauphase. Gemeinsam haben wir die digitale Zukunft der Region nachhaltig 

gestärkt.“ 

Nachanschlüsse jetzt noch kurzfristig möglich 

Auch nach Abschluss der Hauptbaumaßnahmen können sich bislang unentschlossene 

Haushalte und Unternehmen weiterhin für einen Glasfaseranschluss entscheiden. Der von der 

GVG Glasfaser beauftragte Baudienstleister ist aktuell noch vor Ort und setzt verstärkt 

sogenannte Nachanschlüsse um. 

Anlässlich des erfolgreichen Projektabschlusses bietet die GVG Glasfaser Interessierten 

deshalb noch einmal eine besondere Gelegenheit: Wer sich innerhalb der nächsten zwei 

Wochen für einen Glasfaser-Hausanschluss in Kombination mit einem teranet-Produkt 

entscheidet, erhält den Hausanschluss zum vergünstigten Preis von 399 Euro. Wer sich erst zu 

einem späteren Zeitpunkt für einen Anschluss entscheidet, muss hingegen mit deutlich höheren 

Kosten im vierstelligen Bereich rechnen. 

Für alle offenen Fragen steht ein Kontaktformular unter teranet.de zur Verfügung. Dort kann 

auch direkt online ein passender Vertrag abgeschlossen oder ein individueller telefonischer 

Beratungstermin vereinbart werden. Natürlich stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 

teranet auch spontan über die Rufnummer 0431 / 80 649 649 für Beratungen oder 

Vertragsabschlüsse zur Verfügung. 

 

 

Über die Unternehmensgruppe GVG Glasfaser  

Die GVG Glasfaser GmbH plant, baut und betreibt Glasfasernetze und versorgt Privathaushalte sowie Geschäftskunden mit 

reinen Glasfaseranschlüssen (FTTH). Anspruch des 2014 in Kiel gegründeten Unternehmens ist es, Kommunen im gesamten 

Bundesgebiet an die beste digitale Infrastruktur – reine Glasfaser – anzuschließen. Der Fokus liegt insbesondere auf der 

Verbesserung der Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Die GVG Glasfaser agiert dabei einerseits als Partner von 

Kommunen und Zweckverbänden, andererseits auch sehr erfolgreich als FTTH-Spezialist im eigenwirtschaftlichen Ausbau. Mit 

ihrer regionalen Marke nordischnet und ihrer bundesweiten Marke teranet versorgt die GVG Privat- und Geschäftskundinnen 

und -kunden zuverlässig mit hochleistungsfähigem Internet, Telefonie sowie Fernsehen mit Bandbreiten von aktuell bis zu 1 

GBit/s symmetrisch. Mittlerweile ist die GVG in über 260 Kommunen aktiv und bietet mehr als 180.000 Haushalten und 

Unternehmen einen ultraschnellen Glasfaseranschluss. Damit ist sie einer der führenden deutschen 

Telekommunikationsanbieter in puncto echte Glasfaseranschlüsse. 
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